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Einleitung

Der Alltag vieler Kinder ist bereits im Grundschulalter stark struk-
turiert und durchgeplant. Außer dem täglichen „Pflichtprogramm 
Schule“ haben viele Mädchen und Jungen in ihrer Freizeit zahlrei-
che Verpflichtungen. Oft artet dies für Eltern und Kinder in Hektik 
und Stress aus. Viel zu häufig kommen im Alltag der Kinder Ruhe-
phasen zu kurz.

Das Bilderbuch „Frederick“ von Leo Lionni handelt von einer Mäu-
sefamilie, die sich im Herbst auf den bevorstehenden Winter vorbe-
reitet. Während die anderen Feldmäuse fleißig sind und Nahrungs-
mittel für die harten Wintertage sammeln, sitzt die Maus Frederick 
nur verträumt herum. Immer wieder ermahnen die anderen Mäuse 
Frederick zur Mithilfe. Denn sie ahnen nicht, dass die Vorräte, die 
er sammelt, ihnen später das Leben retten werden.

Das Heft bezieht sich in einem ersten Teil direkt auf das Bilderbuch 
und liefert praktische Umsetzungsmöglichkeiten für die Arbeit da-
mit. In einem zweiten Teil widmet es sich der spannenden Frage-
stellung „Ruhe oder Hektik? Fleißig oder faul?“

Im ersten Teil des Heftes befinden sich Kopiervorlagen für ein 
Lese-Begleitheft im A5-Format. Dieses sichert inhaltlich die Ge-
schichte des Buches und bietet des weiteren Impulse zum Nach-
denken über die Geschichte. Den zweiten Teil des Heftes bilden 
Kopiervorlagen zum Bilderbuch „Frederick“. Arbeitsblätter zu den 
Themen Farben sammeln, Wörter sammeln und Sonnenstrahlen 
sammeln sind hier zu finden. Das Thema „Ruhe oder Hektik? Flei-
ßig oder faul?“ ist zentraler Inhalt des letzten Teils des Heftes. Das 
Bilderbuch wird mit der Fabel von der Ameise und der Grille vergli-
chen und das Thema Feldmaus näher beleuchtet. 

Im Unterricht könnte zunächst das Bilderbuch gelesen werden. 
Begleitet wird das Vorlesen des Buches von Fragen und Impul-
sen zum Nachdenken, die jedes Kind in seinem eigenen Lese-Be-
gleitheft findet. Die Arbeitsblätter zum Buch können zusätzlich ein-
gesetzt werden. Jetzt kann auch das Thema Feldmaus erarbeitet 
werden. Praktische Hinweise dazu stehen auf Seite 5. Den zweiten 
Teil bildet das Thema „Ruhe oder Hektik? Fleißig oder faul?“. Ar-
beitsblätter dazu sind nun an der Reihe. 

RUHE UND HEKTIK

DAS BILDERBUCH

DAS HEFT

EINSATZ 
IM UNTERRICHT
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Kurzinfo zur Feldmaus

Die Feldmaus ist eines der häufigsten Säugetiere Mitteleuropas. 
Mit einer Körperlänge von nur 9 –12 cm kann man sie als klein 
bezeichnen. Ihr Gewicht liegt zwischen 18 und 40 g. Das Fell am 
Rücken ist gelblich grau, braun oder grau. Die Unterseite der Feld-
maus ist meist weißlich. 

Die Feldmaus bewohnt offene, landwirtschaftlich genutzte Kultur-
landschaften. Äcker, Weiden, Dünen, Wiesen und Wälder zählen 
zu ihrem Verbreitungsgebiet. Denn dort findet die Feldmaus aus-
reichend Nahrung und Unterschlupfmöglichkeiten.

Zu der Nahrung der Feldmaus zählen Gras, Samen, Getreide, 
Kräuter, Baumrinde und Wurzeln. In komplexen Erdbauten, die 
wie ein dicht verzweigtes Netz von meterlangen Gängen aufge-
baut sind, halten sich die Nager in sogenannten Kolonien auf. Hier 
verbringen sie auch den Winter. Dazu verschließen sie die Eingän-
ge mit Erde. 

Ihre Nestkammern liegen meist in etwa einem halben Meter Tiefe. 
Bei guten Bedingungen (gutes Nahrungsangebot, günstige Witte-
rung) können sich die Feldmäuse schlagartig vermehren und bis 
zu 13 Junge pro Wurf in relativ kurzen Abständen gebähren. Be-
günstigt wird die rasche Vermehrung von Feldmäusen durch den 
Umstand, dass die Mäuse schon früh geschlechtsreif sind (mit etwa 
33 Tagen können sie zum ersten Mal gebären), die Tragzeit nur 21 
Tage beträgt und Weibchen sogar fremde Junge säugen. (Sind die 
Bedingungen gut, können Weibchen alle 20 Tage werfen!)

Feldmäuse sind tag- und nachtaktiv. Eine Aktivitätsphase dauert 
etwa drei bis vier Stunden. Dann folgt eine Ruhephase. Ähnlich 
schwankend verhält es sich auch mit der Population von Mäusen: 
Der lokale Bestand variiert sehr stark. In Europa treten Maximal-
bestände von Mäusen etwa alle drei Jahre auf. Dann können mehr 
als 1000 Mäuse auf einem Hektar leben. Nahrungsknappheit führt 
jedoch dazu, dass der Mäusebestand reguliert wird. Auch zählen 
die natürlichen Feinde zu den Gründen, warum die Population 
der Feldmaus Schwankungen unterliegt. Zu den Fressfeinden der 
Maus zählen Wiesel, Falken, Eulen, und weitere Greifvögel. 

AUSSEHEN  
FELDMAUS

LEBENSRAUM

LEBENSWEISE

FORTPFLANZUNG

AKTIVITÄT UND 
RUHE/POPULATION


